
Meine Gedanken
...........................springen
..........sinnsuchend
durch kleine.................. Pfützen
.............längst vergangenen
Erlebens

Wie Wellen des
ewigen Meeres branden sie schäumend auf
und verebben im nassen Sand
des Erinnerns

Auch träge 
manchmal
fließen
sie
dahin
im Strom
der Erfahrung

Bis sie
sanft
plätschern
in einer Lagune
des kristallklaren Wissens

Um
sich
dann
endlich
in einen
fröhlichen
Quellbach
der reinsten
Erkenntnis zu
verwandeln

Und langsam entsteht
aus Tropfen das Sein

Diskutieren Sie hier online mit!
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Getropftes Sein
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